
Freundestreffen in Kaufbeuren 
vom 29.05.2009 bis zum 30.05.2009



Anreise mit dem Auto aus Bremen und Übernachtung 
im „ENGEL“, sogar mit Biergarten …



…… bevor wir davon Besitz
ergriffen haben ��� �

Das Zimmer, super und
sauber und aufgeräumt….



��� � Sogar die Berge kann man sehen ��� �



Am nächsten Tag ging es dann gleich in 
die Stadt zur Altstadtführung…



Treffpunkt war das Rathaus von Kaufbeuren



Im Rathaus….

erhielten wir dann
viele Informationen
über Kaufbeuren…… .





…. ging es dann zur Stadtmauer  ��� �

Vorbei am Stadtbrunnen….



Das ist noch nicht die Stadtmauer, aber eine 
Hinterlassenschaft aus dem Mittelalter …. ��� �



��� � Hier geht es steil bergauf…

………. mit Blick zurück ��� �



Über den Dächern von Kaufbeuren …… ..





Endlich auf der Stadtmauer…







Nach Kaffee und Kuchen in der 
Freien EvangelischenGemeinde

Kaufbeuren im Gartenweg ……

gab es dann einen
Begrüßungsdrink ��� �
Mhhh…… lecker…… .



und jeder suchte sich seinen reservierten Tisch…



Das Mercy Ships Team stellt sich vor:

Doris Rypke, Sabine Bullerjan, Helmut Heinzel, Jutt a Pfuff, Barbara Bechtel und Thomas Brand



Vorstellung der MERCY SHIPS Botschafter



Übergabe von Urkunde und Ehrennadel an die 
MERCY SHIPS Botschafter 

durch Lord Ian McColl und Wolfgang Groß… ..



Die stolzen Besitzer der goldenen Ehrennadel von MERCY SHIPS



Und zwischendurch, immer wieder gute Musik 
von Arne Kopfermann und Band



Ein Knoten der verbindet …… .



Und dann ging es in einer langen Schlange zum 
Afrikanischen Buffet…… ..









Einfach suuper lecker ……… ..



Die Köche



��� � Der leckere Nachtisch  ��� �



��� � Einfach köstlich ��� �



Am nächsten Mittag ging es dann nach gemeinsamen Go ttesdienst 
und Mittagessen in der Gemeinde mit dem Bus ………………… …��� �



und zum Schloss 
Neuschwanstein ��� �

��� � … in die Berge



Von nun an ging 
es auf den Buchenberg ….





Oben angekommen



Eine kleine Stärkung, dann geht es wieder hinab ….



Da unten müssen wir hin, dort wartet der Bus…



Geschafft, wieder in der Sonne. Es war ganz 
schön windig und frisch auf dem Lift…



Endlich wieder festen Boden unter den Füßen



Jeder Abschied ist schwer, doch nun geht es wieder nach Hause,
jedoch mit kleinen Hindernissen…..



Am Abend noch ein leckeres Essen 
im ehemaligen Kloster Irsee…







….und ein letztes mal in den „ENGEL“, 
dann geht es wieder zurück nach Bremen



Vielen Dank an das Team von MERCY SHIPS
für die schöne Zeit in Kaufbeuren

��� �


